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Info-Mail  
 
 29. Oktober 2014 
 
Geht an:  Mitglieder des VSLSZ 

 
 

Gespräch mit dem Bildungsdepartement 

 

Am 27. Oktober 2014 traf sich der Vorstand des VSLSZ zu einem weiteren Gespräch mit RR Walter 
Stählin und dem Vorsteher des AVS Urs Bucher.  
 
An diesem Treffen wurden die folgenden Themen diskutiert: 

 Schulleiterkonferenz und GV VSLSZ verbinden  
 Allgemeiner Informationsfluss zwischen BiD – Schulleitungen – Teamleitungen 
 Sparmassnahmen 
 Lehrplan 21 
 Leistungsvereinbarung BiD mit VSLSZ 
 I-Campus 
 BEVOSCH  
 Schwyzer Bildungstag 

 
- Die Generalversammlung des VSLSZ kann am 25. März 2015 direkt im Anschluss an die 

Schulleiterkonferenz stattfinden.  

- Der Vorstand des VSLSZ wünscht sich eine proaktivere Informationspolitik von Seiten des BiD. 
Es wurden Anregungen im Bereich der Informationspolitik gegeben. Die Anregungen wurden 
dankend entgegengenommen. 

- Die Sparmassnahmen werden in der Form durchgeführt, wie vom BiD angekündigt.  

- An den Terminen der Lehrplan 21 Einführung soll vorbehältlich der eingereichten Initiative 
„Über unsere Volksschule soll das Volk entscheiden“ festgehalten werden. Die Einführung auf 
der Primarstufe ist per Schuljahr 2017/18 und auf der Oberstufe per Schuljahr 2018/19 
geplant. Das BiD wird in Kürze eine Pressemitteilung zur Initiative veröffentlichen und die 
zum Teil populistischen und unreflektierten Äusserungen richtig stellen. Der VSLSZ 
unterstützt dieses Vorgehen. 

- Im Kantonsrat Schwyz wird neu eine ständige Bildungskommission eingesetzt. 

- Der Vorstand des VSLSZ verhandelt mit dem Kanton über eine Leistungsvereinbarung. Diese 
Leistungsvereinbarung wird an der GV vorgestellt und muss von der Mitgliederversammlung 
genehmigt werden.  
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- Ergänzende Informationen zum Informationsschreiben (aktuelle Situation der Schul-
datenverwaltung iCampus) können keine abgegeben werden. Der Kanton befindet sich in 
einem laufenden Rechtsstreit mit der Anbieterfirma. Am Terminplan für ein neues Projekt 
wird festgehalten.  

- Der Vorstand des VSLSZ wünscht sich für die BEVOSCH (Begleitgruppe Volksschulen) eine 
aktivere Rolle. Es soll sich hierbei nicht nur um eine Echo- sondern um eine Arbeitsgruppe 
handeln.  

- Der unter Mitwirkung des VSLSZ geplante Bildungstag 2015 muss nochmals überarbeitet 
werden. Er wird frühestens 2016 stattfinden können.  

 

 
 
Generalversammlung des VSLSZ 
 
Bitte bereits heute vormerken!  

GV VSLSZ, 25. März 2015 im Anschluss an die Schulleiterkonferenz 
 
 
Mit den besten Grüssen 
 
Vorstand VSLSZ 
 
 
 
Daniel Schraven 


